
Die GOB macht mit!
Hier können Sie uns auch finden:

Was macht für Sie das #TeamGOB aus?
Das ist eindeutig die Hilfsbereitschaft unter den 
Kolleginnen und Kollegen. Ich weiß ganz genau, 
dass Kolleginnen und Kollegen, die Hilfe be-
nötigen, diese auch erhalten. Egal zu welcher 
Tageszeit und auch am Wochenende, stehen wir 
einander hilfsbereit zur Seite.

Was begeistert Sie an Ihrer Arbeit in der 
GOB?
Mich begeistert, dass jeder Tag und jeder Kunde 
anders ist. Besonders bei uns im Bereich NPO 
hat jeder Kunde besondere Anforderungen und 
arbeitet anders. Dadurch wird es nie langwei-
lig. Zudem arbeiten wir uns so intensiv in die 
Prozesse der Kunden ein, um genau zu verste-
hen, was die Kunden brauchen, dass wir beinahe 
selbst dort mitarbeiten könnten. Das macht die 
Arbeit noch spannender.

Was war Ihr persönlicher GOB Moment?
Das war ein Moment in einem neuen Projekt. 
Ich habe mit dem Kunden besprochen, wie seine 
Abläufe bei uns aussehen könnten und der 
Kunde unterbrach mich mit den Worten: ‚Herr 
Djawadi, Sie kommen mir vor, wie jemand aus 
der Zukunft. Genauso habe ich mir das schon 
immer vorgestellt.‘ 
Das hat mich so gefreut, weil ich wusste, dass ich 
dem Kunden Arbeitserleichterung verschaffen 
und Sicherheit geben konnte.

Welche Superkraft hätten Sie gerne?
Ich fände es toll, wenn ich alles, was ich wissen 
möchte, jede Sprache oder Wissenschaft sofort 
lernen und verstehen könnte. 

Was haben Sie vor Ihrem Start bei der GOB 
gemacht?
Ich habe nach meinem Abitur begonnen, An-
gewandte Informatik zu studieren. Das Studium 
habe ich aber nach einiger Zeit abgebrochen, 
weil mir alles zu theoretisch war und ich ins ech-
te Leben eintauchen wollte. 
Darum habe ich mich bei der GOB für die Aus-
bildung zum Fachinformatiker Systemintegration 
beworben. Mein Bewerbungsgespräch führte 
Heinz Bellen, unser damaliger Chef. Er sagte mir, 
dass ich viel besser in das Berufsbild des Soft-
ware-Beraters und damit die Ausbildung zum 
Anwendungsentwickler passen würde. Ich habe 
seinen Rat befolgt und bin diesen Weg gegan-
gen, was in jedem Fall richtig war! 

Wie sah Ihre Laufbahn in der GOB bisher aus?
Nach den zweieinhalb Jahren Ausbildung bin ich 
als Junior Consultant eingestiegen und durfte 
sehr früh Projektverantwortung übernehmen. 
Dann wurde ich Consultant und Senior Consul-
tant. Danach war ich ungefähr fünf Jahre lang 
Teamleiter und bin nun seit anderthalb Jahren 
Abteilungsleiter.

Lernen Bewerber Sie während des Bewer-
bungsprozesses bei der GOB kennen?
Seit einiger Zeit, ja. Nachdem das erste Bewer-
bungsgespräch mit Ausbildungssuchenden von 
unserer Kollegin Annika Scheulen geführt wurde, 
nehmen ich oder andere Fachkollegen am zwei-
ten Gespräch mit den Bewerbern für die Ausbil-
dungen zum Fachinformatiker Anwendungsent-
wicklung teil. Uns allen ist dabei wichtig, dass die 
neuen Kolleginnen und Kollegen sich mit uns im 
Team wohlfühlen und wir mit ihnen.  
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Was ist Ihre Aufgabe in der GOB?
Ich bin Abteilungsleiter im Bereich 
NPO.

Seit wann sind Sie in der GOB?
Ich bin seit dem 01.08.2005 in der 
GOB.

Sie sind interessiert? Sie möchten bei uns  
einsteigen? Werfen Sie doch einen Blick auf  
unsere offenen Stellenangebote!


